
Kassel, den 21.07.2009                                                                                                      Bernd Hobein 

 

 

HNA Kassel 

 

 

 

 

 

 

Leserbrief zum Thema „192 Einwände zur Gewerbeansiedlung Langes Feld“ v. 21.07.09 

 

 

Wie immer kommt es auf die Sichtweise an. Wenn man bedenkt, dass 611 Abgeordnete im 

Bundestag die Geschicke eines Landes mit ca. 82 Millionen Einwohnern lenken, entspricht 

dies einem prozentualen Anteil von 0,0007 %. Dann sind 0,1% der Kasseler Bevölkerung eine 

ganze Menge, zumal der Magistrat permanent versucht, das Thema „Langes Feld“ als 

Zwehrener Problem darzustellen. Herr Flore hingegen nimmt eine Vergleichsberechnung auf 

die gesamte Stadt vor. Eben immer so, wie man es gerade braucht. Da wiehert sogar der 

Amtsschimmel. 

 

In Anbetracht der kurzen Fristen sowie weiterer Taktierereien seitens der Stadt ist es 

erstaunlich, dass sich 192 Bürger die Zeit genommen haben, sich mit diesem komplexen 

Thema zu beschäftigen und zudem schriftlichen Widerspruch zu formulieren. Die HNA sollte 

sich nicht permanent durch den Magistrat vor den Karren spannen lassen und somit 

Halbwahrheiten publizieren. Eine objektive Herangehensweise verlangt entsprechende 

Recherchen. Hierzu sind Sie Ihren Lesern verpflichtet.    


